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8. Juni. [Großbritannien.] Die Regierung vermag die von ihr vor-
geschlagene Ehrenbelohnungfür den Admiral Seymour, derim vorigen
Jahre Alexandrien in Brand schoß, im Unterhaus nicht durchzusetzen.

11. „ [Deutsches Reich.] Bundesrat: beschließt das Reichsbeamten=
Pensionsgesetz zurückzuziehen, da das Militär-Pensionsgesetz ohne eine
Konzession in der Kommnnalsteuerfrage keine Aussicht hat, vom Reichs-
tagangenommen zu werden.

[Deutsches Reich.] Reichstag: erledigt die 2. Lesung des Etats
für 1884-85 nach der Forderung der kaiserlichen Botschaft.

„ [(Deutsches Reich.] Der Führer der nationalliberalen Partei,
v. Bennigsen, legt seine Mandate für den Reichstag und das preuß.
Abg.-Haus nieder und zieht sich zeitweilig aus dem parlamentarischen
Leben gurück.

„ (Frankreich.] Die Regierung hat mit den großen Bahngesellschaften
Verträge abgeschlossen und legt sie den Kammern vor. Dieselben haben
gewisse Kongessionen gemacht, aber nur, um sich ihr Monopol noch
auf lange hinaus zu sichern. Das außerordentliche Budget kann in-
des nunmehr allerdings wesentlich entlastet werden.

„ [Großbritannien.) Das Unterhaus genehmigt die Regierungsvorlage.
welche die Ehe mit einer Schwägerin gestattet, nur mil 165 gegen
158 Stimmen.

302[ Deutsches- Reich.] Schluß der Reichstagsseission durch kaiserlicheBotschaft.14. » [Vereinigte Staaten.] Schluß des sog. Sternrontenprozesses.
Sämtliche Angeklagten werden, troß der handgreiflichsten Schuld-
beweise, freigesprochen.

15. „ (Oesterreich-Ungarn: Oesterreich.] Bei den Neuwahlen zum Landtag
in Krain haben die Slovenen die Majorität errungen: von den 37
Mitgliedern gehören 25 der klerikal-nationalen und 11 der deutsch-
liberalen Parlei an.

„ [Großbritannien.] Monstermeeting in  Birmingham zu EhrenBrighis und seines 25jährigen Parlamentsjubiläums. Der radilale
Flügel des Ministeriums prazisiert bei der Gelegenheit seine Forde-
rungen.

16. „ [Deutsches Reich: Preußen.] Abg--Haus: Kommission für die
kirchenpolitische Vorlage der Regierung: die konservativ= ultramontane
Mehrheit derselben arbeitet dieselben im ultramontanenSinneganz um.

18. „ [Rumänien — Oesterreich= Ungarn.] Der rumänische Senator Gra-
disteano pflanzt bei einem großen Bankett in Jassy in Gegenwart
des Königs das irredentische Banner für Rumänien auf, indem er

die siebenbürgischen Rumänen für die rumänische Krone in Anspruch
nimmt. Oesterreich- Ungarn remonstriert energisch und Rumänien muß
sich schließlich in aller Form entschuldigen.

19. „ — 3. August. (Oesterreich=Ungarn: Ungarn.] Großer Sensations=
prozeß gegen die der Ermordung eines Christenmädchens und zwar
zu rituellen Zwecken angeklagten Juden von Tisza-Eszlar vor dem
Schwurgericht in Nyiregyhaza. Die Antisemiten setzen alle Hebel inBewegung, um ein Schuldig zu erzwingen. Nachder Aktenlage und
den Zeugenaussagen ist das jedoch ganz unmöglich: die Angeklagken
werden freigesprochen. [Pforte.] Der albanesische Aufstand gilt für erloschen; die Pforte
erläßt eine Generalamnestie.

20. „ [Deutsches Reich: Elsaß- Lothringen.] Der Statthalter erläßt ein
neues Regulativ für die höhern Schulen der Reichslande, wonach


